
 

Pressemitteilung:  

Nach Satzungsreform: KI Bundesverband begrüßt erste 
Corporate-Mitglieder 
 

Berlin, 15. Juni 2026 
 

Der KI Bundesverband erweitert sein Netzwerk und begrüßt die ersten 
Corporate-Mitglieder nach der jüngsten Satzungsreform. Mit der neuen 
Mitgliedschaftskategorie öffnet sich der Verband erstmals für Großunternehmen. Die 
Mitgliedschaft richtet sich an Unternehmen mit einer eigenständigen KI-Abteilung von 
mindestens zehn Vollzeitbeschäftigten.  

Zu den neuen Mitgliedern zählen CANCOM, DEUTZ AG, Tchibo, Atruvia AG, OEDIV KG, 
360VIER, Accso – Accelerated Solutions GmbH, Adito Software, Exasol AG, Explicatis, 
GUS ERP, Lechler GmbH, Lucke EDV, Schönhofer Sales and Engineering GmbH und 
Security Robotics – Development & Solutions GmbH.  

Die neuen Mitglieder repräsentieren die Vielfalt der deutschen Wirtschaft, von Industrie 
über Software und IT bis hin zu Handel und Finanzwirtschaft. Ihre Aufnahme trägt der 
wachsenden Bedeutung von Künstlicher Intelligenz in nahezu allen Branchen Rechnung 
und stärkt den Austausch zwischen Technologieentwicklern und Anwenderunternehmen. 

Dr. Rasmus Rothe, Vorstandsvorsitzender des KI Bundesverbandes & Gründer 
Merantix: „Die Öffnung für Unternehmen, die KI nicht nur einsetzen, sondern aktiv 
mitgestalten, ist ein wichtiger Schritt. Deutschland steht vor tiefgreifenden 
wirtschaftlichen Herausforderungen – ich bin überzeugt, dass der konsequente Einsatz 
von KI in unseren Industrien der Schlüssel zu einer starken und zukunftsfähigen 
Wirtschaft ist. Diese neuen Mitglieder sind genau der Beweis dafür.“ 

Prof. Dr. Vanessa Just, stellvertretende Geschäftsführerin des KI Bundesverbands: 
„Mit der Öffnung unserer Mitgliedschaft für Großunternehmen mit eigener KI-Expertise 
schaffen wir eine noch stärkere Verbindung zwischen KI-Entwicklung und praktischer 
Anwendung. Die neuen Mitglieder bringen wertvolle Perspektiven aus unterschiedlichen 
Branchen in unser Netzwerk ein und zeigen, wie breit Künstliche Intelligenz inzwischen in 
der deutschen Wirtschaft verankert ist.“ 

Mit inzwischen mehr als 650 Mitgliedern vereint der KI Bundesverband das größte 
Netzwerk von KI-Unternehmen in Deutschland. Durch die Einbindung weiterer 
Anwenderunternehmen stärkt der Verband seine Rolle als Plattform für Austausch und 
als starke Stimme für den KI-Standort Deutschland.  
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Über den KI Bundesverband:  

Der Bundesverband der Unternehmen der Künstlichen Intelligenz in Deutschland e.V. (KI 
Bundesverband) vernetzt innovative KI- und Deep-Tech-Unternehmen mit der 
etablierten Wirtschaft und Politik und ist mit über 650 Unternehmen das größte 
KI-Netzwerk in Deutschland. Die Mitglieder des KI Bundesverbandes setzen sich dafür 
ein, dass diese Technologie im Sinne europäischer und demokratischer Werte eingesetzt 
wird und Europa digitale Souveränität erlangt. Dazu müssen Deutschland und die EU ein 
attraktiver KI-Standort für Unternehmer:innen werden, an dem sich Risikobereitschaft 
lohnt und Innovationsgeist auf beste Bedingungen trifft. 
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